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G enau 2,33 Milliarden Euro Umsatz
verbuchte der Reinigungsgerätespe-
zialist Kärcher 2016 – so viel wie nie

zuvor. Das Unternehmen aus dem schwäbi-
schen Winnenden ist ein typisches Beispiel
dafür, wie aus einem Familienbetrieb (der
Kärcher nach wie vor ist) ein Weltmarktführer
wurde. Gereist wird inzwischen zu den Gesell-
schaften und Handelsvertretungen in mehr
als 100 Ländern. Ohne ein professionelles Tra-
vel Management wäre das kaum zu machen.

Dabei war das Unternehmen, das 1950 Euro-
pas ersten Heißwasser-Hochdruckreiniger auf
den Markt brachte, immer schon fortschritt-
lich unterwegs. Lange Zeit kümmerte sich ei-
ne Reisestelle um das operative Geschäft, und
wer wollte, konnte bereits selbst über eine On-
line-Software buchen. „Das war aber freiwillig
und wurde wenig genutzt“, sagt Peter Hettich,
Leiter des Event-, Travel- und Visitor-Manage-
ments. „Zudem fielen riesige Mengen Papier
an, weil Reisen umständlich beantragt werden
mussten. Am Ende stand ein langer Prozess
mit oft mehreren Telefongesprächen, Papier-
anträgen und Rückfragen.“

Für eine Weiterentwicklung der Strategie
fehlte die Zeit. Zumal auch die Kosten für die
Kreditkartenrechnungen manuell geprüft
und erfasst werden mussten. Einen elektroni-
schen Rechnungsimport gab es noch nicht.

„So viel Papier und so viele Prüfungen – das
wollte ich ändern“, sagt Hettich, der 2013 das
Travel Management übernahm. Hinzu kam,
dass das Wachstum von Kärcher fast zu einer
Verdreifachung der Ticketbuchungen binnen
15 Jahren geführt hat. „Das war mit der tradi-
tionellen Methode nicht mehr zu bewältigen.
Wir haben die Unternehmensberaterin An-
drea Zimmermann von btm4u engagiert, da-
mit sie uns durch den gesamten Prozess der
Analyse, der Umsetzung sowie des Aufbaus ei-
nes internationalen Travel Management be-
gleitet.“ Hettich und sein Travel-Team starte-
ten zwei Großprojekte. Erstens ging es um den
Aufbau eines Risiko-Managements, zweitens
um die Globalisierung der Reiseorganisation –
mit dem Ziel verschlankter Prozesse, einfa-
cherer Strukturen und der Digitalisierung.
„Das allerdings bedingt Change Management

Saubere Sache
KÄRCHER – Im Zuge der Globalisierung vereinfachte das

schwäbische Unternehmen sein Travel Management.

TEXT: OLIVER GRAUE

TRAVEL-TEAM: Peter
Hettich, Saskia Breitkreutz,
Simone Riethmüller und
Claudia Herrmann. Nicht im
Bild: Ulrike Konrad.

.......................................................................................................




	2017-04-BIZtravel_Kärcher_S1
	2017-04-BIZtravel_Kärcher_S2

